
 

1 
 

Lebenslauf 

 

Stand: 15.06.2023 

 

Biographisches 

 

01.05.2023- 
 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Philosophie und Dialog mit 
der Gegenwartskultur an der KHKT 
 

05.2022-12.2022 Projekt: Die unbekannte zeitgenössische italienische Philosophie in 
Deutschland – 2. Phase: Zusammenfassung der Konsultationen, 
allgemeine Auswahl von unbekannten verdienstvollen Werken, 
besondere Auswahl von Werken aus der Turiner Schule zur Herausgabe 
und Übersetzung 
 

10.2021- Projekt: Zum verworfenen Ursprung der Philosophie, mit Vorarbeiten und 
Stadien  
 

01.07.-30.09.2021 Visiting Fellow an der WWU Münster, Internationalisierungsfonds für 
internationale Gastwissenschaftler – Programm: Provinzialisierung der 
deutschen Philosophie? 
 

01.07.2021  
 

Promotion zum Dr. phil. an der LMU München, mit Julian Nida-Rümelin 
 

02.2018-11.2019 Projekt: Die unbekannte zeitgenössische italienische Philosophie in 
Deutschland – 1. Phase: Konsultationssitzungen an verschiedenen 
italienischen Universitäten und vorbereitende Gespräche mit einigen der 
wichtigsten italienischen Philosoph*innen, auch im Hinblick auf die 
Bildung eines transalpinen philosophischen Ausschusses 
 

2017-2021 Programm: Die deutsche Philosophie zwischen den Weltkriegen im 
Vergleich zu den philosophischen Grundstellungen der Nachkriegszeit 
 

09.2017-02.2021 Die zeitgenössische deutsche Philosophie in Italien – weitere Beiträge in 
Form von Herausgabe und Übersetzung 
 

WS2017/18-
WS2018/19 

Studium der Philosophie an der LMU München, mit Promotionsvorhaben 
 
 

Winter 2015/16  Umzug mit Hauptwohnsitz im deutschsprachigen Raum 
 

2012-2013 Wiederaufnahme des Schwerpunktes theoretische Philosophie mit 
Vorarbeiten zur Kritik an der philosophischen Tradition 
 

10.2011 Teilnahme am Wettbewerb zu einer Forschungsstelle in Ästhetik, Fakultät 
von Literatur und Philosophie, Universität Neapel „Federico II“ 
 

WS2007/08-
SS2009 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Ästhetik, Fakultät für 
Kommunikationswissenschaften, Universität Turin 
 

Winter 2007/08 
 

Rückkehr in die Heimatstadt Genua  

2003-2007 Spezialisierung im Schwerpunkt zeitgenössische deutsche Philosophie, 
mit Herausgabe und Übersetzung auf Italienisch von verschiedenen 
Werken 
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SS2002-SS2008 Studium der Philosophie und verschiedene Forschungsaufenthalte an der 
ALU Freiburg 
 

20.02.2001 Abschluss in theoretischer Philosophie an der Universität Turin, mit 
Gianni Vattimo 
 

 
Beratertätigkeiten 
 
04.2016- Selbstverlag mit eigenständiger Redaktion zur externen Förderung 

verlegerischer Projekte  
 

09.2009-02.2015 Freiberufliche Beratungstätigkeit zur verlegerischen und kulturellen 
Förderung 
 

10.2003-06.2009 Verlag Bompiani (R.C.S. Group S.p.A.), Mailand 
 

Mitgliedschaften 
 
2002-2011 Martin-Heidegger-Gesellschaft  
 
Stipendien - Auszeichnungen 

 
28.06.2021 Stipendium Fellowship an der WWU Münster (siehe oben) 

  
04.05.2009 Honorary Fellowship in ästhetik, Fakultät von Literatur und Philosophie, 

Universität Turin  
 
Publikationen  

 

Monographien auf Deutsch: Kritik des philosophischen Posthumanismus, Mimesis Verlag, 

Mailand-Udine 2022. Kurzauswahl aus den neuesten Herausgeberschaften: L. Pareyson, Die 

Existenzphilosophie und Karl Jaspers, herausgegeben, übersetzt und eingeleitet von G.-B. 

Demarta, mit einem Geleitwort von G. De Candia, Mimesis Verlag, Mailand-Udine, 

voraussichtlich um Sommer 2023; J. Nida-Rümelin, Nuovo umanesimo. Compendio filosofico-

politico, edizione italiana e introduzione a cura di G.B. Demarta, Franco Angeli, Milano 2021. Zur 

vollständigen Bibliographie: www.giovannibattistademarta.net/bibliography  
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